
4. Dezember 2005
Hedwig Schlachter: Offenes Ohr für Bürger

Die ALK-Bürgermeister-Kandidatin Dr. Hedwig Schlachter wird an zwei weiteren
Terminen interessierten Bürgern Rede und Antwort stehen. An den beiden
kommenden Samstagen (10. und 17. Dezember) sind die Info-Stände jeweils von
10.30 bis 13 Uhr in der hinteren Fußgängerzone vor dem neueingerichteten ALK-
Treff.
Dr. Hedwig Schlachter

Nach der Weihnachtspause werden die Info-Stände mit Hedwig Schlachter am 7.
Januar wieder aufgenommen.

Hedwig Schlachter betonte, sie wolle die Kommunikation mit den Bürgerinnen und
Bürgern verbessern. Sie werde stets ein offenes Ohr für deren Anliegen haben. Dies
solle nicht nur bei Bürgerversammlungen geschehen. Für die Bürger würden die
Rathaustüren offen stehen. Sie plane auch regelmäßige Bürgersprechstunden im
Rathaus, eine Telefon-Sprechstunde sowie eine Email-Sprechstunde. Außerdem
denke sie daran, einen monatlichen offenen Stammtisch an wechselnden Orten
einzurichten. Hinzu kämen öffentliche Ortstermine im Stadtgebiet, beispielsweise
im Woogtal, wenn gravierende Änderungen anstünden. Es sei ihr Interesse, bereits
im Vorfeld von wichtigen Entscheidungen Meinungen und Stimmungen in der
Bevölkerung zu erfahren.

Das Stadtparlament sei zwar das höchste Organ der Stadt, dennoch sei es sehr
hilfreich, wenn die Entscheidungsträger bei ihrer Arbeit auch durch Bürger
unterstützt würden, die nicht den städtischen Gremien angehörten. Auch viele
Bürger, die nicht den städtischen Gremien angehörten, könnten und wollten auf
etlichen Fachgebieten mit Sachverstand, Fachkenntnissen und dem historischen
Wissen um die Stadt dazu beitragen, dass sich Königstein in eine gute Richtung
entwickele. Diese Kompetenz müsse für die Arbeit im Rathaus gewonnen und
genutzt werden.

Eines ihrer Anliegen sei auch, den Service für die Bürger auszubauen. Dazu gehöre
die Öffnung von Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro an jedem Samstagvormittag, um
den Bürgern Behördengänge außerhalb der werktäglichen Arbeitstage zu erleichtern.
(4.12.2005)


